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Tandem-Entwicklungsplan *

(* beispielhafte Inhalte sind kursiv gedruckt und dienen nur als Hilfestellung)

1. Anlass

Warum wird die Durchführung eines Programms zur Personalentwicklung im Rahmen eines Tandems notwendig? 

→ Beschreibung des Anlasses:

Herr A. wird ab 01.08.2011. in den Ruhestand eintreten.

→ Welche Erwartungen werden an die Maßnahme geknüpft?

Beispiel: Herr  A. besitzt ein umfangreiches und detailliertes Erfahrungs- und Fachwissen, welches aber nur sehr wenig dokumentiert ist, bzw. nur ansatzweise an andere Personen weitergegeben wurde. Diese Übertragung soll in systematischer Weise vorangetrieben und unterstützt werden. Herr B. bringt dabei sein aktuelles Wissen und Kompetenzen ein. Beide agieren mit gegenseitiger Wertschätzung.

→ Was ist das Ziel?

Das Wissen von Herrn A. soll möglichst umfassend erkannt, dokumentiert und weitergegeben werden. Insbesondere an Herrn B., aber auch an andere Personen im Unternehmen unter Umständen auch an Personen, die erst in der Zukunft eingestellt werden.

2. Tandempartner (betriebliches Wissen vs. aktuelles Fachwissen)

Partner 1 (= Wissen Weitergebender):
Herr A.


Abteilung:  F……. 
Funktion: Mitarbeiter…
Partner 2 (= Wissen Empfangender):
Herr B.


Abteilung:  F…….
Funktion: Mitarbeiter…
3. Zeitraum

Start:
01.10.2010
Ende: 
30.06.2011
Meilensteine:
je Meilensteintermin einen Zwischenbericht oder -vortrag in betreffender Abteilung durchführen, gemeinsame Besprechung des Standes,

eventuelle Zielkorrekturen und Ergänzungen im Programm vornehmen, Vorgehensweise überprüfen

	Termin
	Was
	Wie

	
	Zwischenstand besprechen
	Kleine Runde

	
	· Zwischenbericht gegenüber Abteilung, Besprechung des weiteren Vorgehens, ggf. Anpassung
	· Vortrag durch Tandempartner in Abteilung mit anschließender Gesprächsrunde um Anregungen und Ideen aufzunehmen, 

· Gesprächsrunde ……….. um weiteres Vorgehen abzusprechen

	
	· Zwischenstandskontrolle ggf. Anpassung der weiteren Maßnahmen
	· Gesprächsrunde mit …..um weiteres Vorgehen abzusprechen

	
	· Abschluss Tandem
	· Vortrag gegenüber Abteilung, Vorstellung der Dokumente


4. Betriebliche Grundlagen

· Gespräch mit ……………………….(Personalverantwortlicher, Führungskraft, Tandempartner)
· Stundenaufwand/ Monat je Partner: 10h

· technische Ausstattung: PC, Software, Flipchart, Fotoapparat

· Externe Beratung: 
Begleitung als Moderator bei Bedarf:  Frau/ Herr ………., Abteilung……..
5. Ist- und Soll-Stand des Wissens beider Partner ermitteln

Hierzu fand am ………. ein Gespräch statt, indem die Fähigkeiten und Aufgabengebiete der Tandempartner aufgenommen und mit dem angestrebten Stand verglichen wurden. Anschließend fand eine Bewertung statt, je nachdem ob die Fähigkeiten und Aufgaben voll, teilweise oder noch gar nicht vom Partner 2 erfüllt werden. Dabei entstand eine Fähigkeitsmatrix der beiden Partner, auf deren Grundlage die weiteren Maßnahmen abgeleitet werden können. Dabei ist auch festgestellt worden, dass nicht alle von Herr A. ausgeführten Tätigkeiten von Herr B. übernommen werden können, sondern dass weitere Personen einbezogen werden müssen.

	Aufgabengebiete
	Aufgaben
	Herr A.
	Herr B.
	Aufgabe / Lösung
	weitere Personen

	Leitung (Auf-und Ablauforganisation)
	Information/ Kommunikation intern/ abteilungsübergreifend
	x
	x
	ok
	 

	Projektsteuerung
	Projektmanagement
	x
	x
	ok
	 

	 
	Kommunikation mit Lieferanten
	x
	x
	ok
	 

	 
	Spezifikation-Dokumentation
	x
	x
	ok
	 

	 
	Testergebnisse-Dokumentation
	x
	x
	ok, aber Übergabe alter Messergebnisse 
	 


Hauptaufgaben Herr A und sich daraus ergebender Handlungsbedarf
· Tätigkeit 1
– Hintergründe, Funktionsbeschreibungen dokumentieren

· Tätigkeit 2
– Hardware und Software, Programmierung, alte Projekte

Was kann nicht an Nachfolger übergeben werden?

· Arbeitsschutzbeauftragter

7. Ziele/ Maßnahmen
	
	Ziele
	Maßnahme / Aktivität
	Verantwortliche / Termin
	Status

	4
	Altprodukte übergeben
	Produktübersicht erarbeiten, (welche für was, alt / neu) 
	
	neu

	5
	Projektübersicht
	Herr A. erstellt umfassende Liste der Projekte, mit Beteiligten und Eckdaten
	
	neu

	
	
	
	
	


Unterschriften:

	…………………………………
	…………………………………
	…………………………………
	…………………………………

	Personalreferent(in)
	Fachverantwortlicher
	Tandempartner
	Tandempartner


